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Misha Hollaus

Chef Redakteurin 
der Kitz

Gerald Wiener

Ortsvorsitzender 
der SPÖ Kaprun

Liebe Leserinnen und Leser 
unserer Kitz!

Jetzt ist es also so weit, wir sollen 
am 29. September wieder einmal 
zu den Urnen schreiten, weil Kurz 
und Strache Neuwahlen vom Zaun 
gebrochen haben. Neuwahlen, 
die wie ich 昀椀nde, vollkommen ge-
rechtfertigt sind, denn mit solchen 
Koalitionspartnern kann keiner 
regieren. Weder ÖVP noch FPÖ 
haben sich in ihrer Regierungszeit 
auch nur irgendetwas geschenkt. 
(Einzelfälle, Schreddera昀昀äre, Ca-
sinogate,…)

Was sie ihrer „trauten“ Zeit gemacht 
haben war, dass sie Österreich so-
zialpolitisch an die Wand gefahren 
haben. Sie haben Klientelpolitik 
sondersgleichen betrieben, ohne auf 
die Ärmeren unserer Gesellschaft 
Rücksicht zu nehmen. Wenn man so 
will, haben sie ihre Machtspielchen 
auf dem Rücken der Sozialschwä-
cheren ausgetragen. Hart erkämpfte 
Leistungen für Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern wurden gestri-
chen, Krankenkassen fusioniert und 
vieles mehr.

WIR haben am 29. September nun 
die Möglichkeit dieser Regierung 
die Rechnung zu präsentieren. Wäh-
len wir am 29. September eine Poli-
tik in der der Mensch zählt und nicht 
Konzerne. Wählen wir eine Politik 
die wieder für die vielen und nicht 
nur für die wenigen da ist.
Ich war am Anfang des Misstrauens-
antrages gegen die gesamte Bundes-

regierung kein Freund davon. Wie 
viel Kurz vom Parlamentarismus 
hält hat sich auch gezeigt. Der Wech-
sel von der Regierungsbank in die 
Reihen der „normalen“ Nationalrats-
abgeordneten war ihm zu „minder“ 
und so hat er trotzig wie ein kleines 
Kind, sein Mandat im Nationalrat 
nicht angenommen, sondern ist „be-
leidigt“ von dannen gezogen. Im 
Nachhinein betrachtet war es wohl 
wirklich nötig der gesamten Regie-
rung das Misstrauen auszusprechen, 
denn diese „A昀昀ären“ wären wohl nie 
zu Tage gekommen, wäre Kurz bzw. 
seine Vertrauten in der Regierung 
geblieben. 

Ich 昀椀nde, Bundeskanzlerin Bierlein 
und ihr Kabinett leisten ausgezeich-
nete Arbeit für Österreich gemacht. 
Ich hatte die Möglichkeit die Spit-
zenkandidatin der SPÖ, Pamela Ren-
di-Wagner, persönlich kennen und 
schätzen zu lernen. Pamela ist eine 
äußerst intelligente, sympathische 
und vor allem empathische Frau, der 
Österreich und seine Bevölkerung 
am Herzen liegt.

WIR bitten Sie, am 29. Septem-
ber von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen, und eine Politik der 
„Menschlichkeit“ zu wählen. WIR 
bitten Sie, der SPÖ Ihr Vertrauen zu 
schenken und den Pinzgauer Natio-
nalratsabgeordneten Walter Bacher 
mit Ihrer Vorzugsstimme wieder 
in das Parlament zu wählen, damit 
auch in Zukunft auf den Pingau nicht 
vergessen wird.

#gemeinsam für Pamela Rendi-Wag-
ner, #gemeinsam für Österreich, 
#gemeinsam SPÖ wählen

Herzlichen DANK
OV Geri Wiener

Die Sommersaison bei uns ist voller 
Highlights: Events, Veranstaltun-
gen, Tourismus, Jubiläen, Dor昀昀est 
und vieles mehr. Sprichwörtlich 
rührt sich an jeder Ecke etwas. 
In Kaprun pulsiert das Leben, ich 
persönlich 昀椀nde das toll. Für je-
den Geschmack ist was dabei, für 
die Einheimischen, für die Touris, 
sogar für unsere arabischen Gäste 
sind wir „very lovley“. 

Eine Feier allerdings hat uns alle be-
rührt, die Abschiedsfeier unseres Di-
akons Toni Fersterer  auf der  Burg 
Kaprun. Halb Kaprun war auf den 
Beinen, um unseren Toni zu verab-
schieden.  Eine Burg, deren Mauern 
voller Leute verbogen wurden, gro-
ße Dankbarkeit der Kapruner, die so 
spürbar war, eine außergewöhnliche 
Abschiedsfeier, für einen außerge-
wöhnlichen Menschen. 

„Danke Toni“, so unsere Bildge-
schichte, die so viel mehr zeigt, als 
wir in Worte ausdrücken könnten. 
Wir sind dankbar und stolz, dass 
Toni in Kaprun seine Spuren hinter-
lassen hat. Seine Persönlichkeit ist 
einzigartig und seine Aura beson-
ders. Kaprun hat er viel hinterlassen, 
wir werden ihn sehr vermissen. 

Lieber Toni, wir wünschen dir  im 
Pongau, St. Veit/Goldegg herzlich 
alles Gute. Es war dein Wunsch 
eine neue beru昀氀iche Herausforde-
rung einzugehen. Die SPÖ Kaprun 
wünscht dir alles Gute und ich auch.
                

 Ihre Chefredakteurin

Misha Hollaus
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Bürgermeister Manfred Gaßner

Liebe Kaprunerinnen
und liebe Kapruner!

Die Investitionstätigkeit eines un-
serer Leitbetriebe, der Gletscher-
bahnen Kaprun AG, hat eine rege 
Bautätigkeit in unserem Ort aus-
gelöst. Sowohl von privater wie 
auch von ö昀昀entlicher Seite gibt es 
derzeit zahlreiche Baustellen in 
unserem Ort. Wir sind bemüht, 
den Verkehr bestmöglich abzuwi-
ckeln. Ich bitte Sie bei allfälligen 
Verkehrsbehinderungen um Ihr 
Verständnis. 
Der Abriss des „alten Gemeindeam-

tes“ ist mittlerweile erfolgt. Leider 
waren wir hier beim Bauzeitplan 
in Verzug, weil es durch die anhal-
tend gute Konjunktur nicht gelang, 
rechtzeitig ein Abbruchunterneh-
men zu 昀椀nden. Im Herbst werden 
hier noch die Tiefgarage sowie 
ein oder zwei Stockwerke des Ge-
bäudes errichtet. Auch der Ausbau 
der Feuerwehrzeugstätte zu einem 
„Vereinsheim und Jugendzentrum“ 
ist im vollen Gange. 

Mit Anfang September wurde auch 
die Errichtung des Kreisverkehres 
auf der Landesstraße im Bereich 
Autohaus Kaufmann-Unterberger 
begonnen. Der Kreisverkehr regelt 
in Zukunft die Zu- und Abfahrt 
zur neuen Verbindungsbahn und 
verhindert, dass die Autofahrer zu-
künftig in Richtung Ortszentrum 
fahren. Durch digitale Verkehrsta-

feln, die die Anzahl der freien Park-
möglichkeiten anzeigen, soll der 
Verkehr bei Überlastung der Park-
plätze, zur Talstation der Gletscher-
bahnen weitergeleitet werden.  

Grundsätzlich hat sich durch den 
zweispurigen Ausbau des Kreisver-
kehres in Schüttdorf die Verkehrs-
situation im Bereich Mittelpinzgau 
etwas entspannt. Dazu hat auch 
die neue Mobilitätskarte für unse-
re Urlaubsgäste, die den gesamten 
ö昀昀entlichen Verkehr im Pinzgau 
kostenlos nutzen können, einen we-
sentlichen Beitrag geleistet. Viele 
Gäste lassen ihr privates Fahrzeug 
im Urlaubsquartier stehen und nüt-
zen die ö昀昀entlichen Verkehrsmittel. 
Dies sorgt für weniger Fahrzeuge 
auf unseren Straßen. Ein Dank gilt 
hier den Tourismusverantwortli-
chen im gesamten Pinzgau, die mit 
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der Finanzierung ein beispielge-
bendes und nachhaltiges Verkehrs-
modell umgesetzt haben. 

Es ist aber auch das Ziel unseren 
Einheimischen ebenfalls ein kos-
tengünstiges ö昀昀entliches Verkehrs-
mittel zur Verfügung zu stellen. 
Hier hat das Land Salzburg bereits 
einen weiteren nachhaltigen Be-
schluss gefasst. Ab 1. Jänner 2020 
gibt es um einen EUR pro Tag, 
also um 365,-- EUR, das Pinzgauer 
Jahresticket. Mit dieser Karte kann 
man alle ö昀昀entlichen Verkehrsmit-
tel im Pinzgau benutzen. Ich darf 
Sie jetzt schon bitten, dieses groß-
artige Angebot in Anspruch zu neh-
men, Sie fahren nicht nur kosten-
günstig, sondern tragen auch einen 
nachhaltigen Beitrag zum Umwelt-
schutz bei. 

Besonders bedanken darf ich mich 
bei all jenen, die die feierliche Ver-
abschiedung unseres Diakon Mag. 
Toni Fersterer zu diesem unver-
gesslichen Fest gemacht haben. 
Ich darf Toni nochmals seitens der 
Gemeinde ein „herzliches Vergelt’s 
Gott“ aussprechen für sein 17-jäh-
riges, seelsorgerisches Wirken in 
Kaprun. Ich bitte Sie auch seinem 
Nachfolger, Norbert Ronacher, die 
gleiche Unterstützung zukommen 
zu lassen, die Sie Toni in den letz-
ten Jahren geschenkt haben. 

Gehen Sie am 29. September zur 
Wahl und machen Sie von Ihrem 
wertvollen Wahlrecht Gebrauch. 
Setzen Sie mit Ihrer Stimme ein 
Zeichen für eine solidarischere Ge-
sellschaft in der wieder das „WIR“ 
im Vordergrund steht und nicht die 

Einzelinteressen einiger Großkon-
zerne und machtbesessener Politi-
ker. Es bedarf auch in Zukunft einer 
starken Pinzgauer Stimme in Wien. 
Daher bitte ich Sie, der SPÖ und 
unserem Nationalrat Walter Bacher 
Ihre Vorzugsstimme zu schenken. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Herbst und verbleibe mit herzli-
chen Grüßen

Ihr Bürgermeister 

Manfred Gaßner

INFORMIERT
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Irene 
Remesperger

Gemeinderätin

An dieser Stelle möchte ich Ulli 
für die vielen Jahre der umsich-
tigen und kompetenten Leitung 
des Ausschusses und der Weiter-
gabe ihres Wissens und ihrer Er-
fahrungen aufrichtig danken. 
Mit Beginn der Funktionsperiode 
habe ich, nach dem Ausscheiden 
von GR Ulrike Punz aus der Ge-
meindevertretung, den Vorsitz im 

Neuerungen beim Ausschuss für 
Vergabeangelegenheiten im 
Sozial- und Wohnungswesen

„Sozialausschuss“ übernommen. 
Die Stellvertretung im Ausschuss 
hat Evelin Reiter inne. Um ein un-
gestörtes Gespräch mit Wohnungs-
werberInnen in Kaprun zu ermög-
lichen, habe ich einen o昀케ziellen 
Sprechtag am Amt. Dieser 昀椀ndet je-
weils am zweiten Dienstag im Mo-
nat von 14:00 bis 17:00 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind:

• 10. September 2019
• 8. Oktober 2019
• 12. November 2019
• 10. Dezember 2019 

Terminvereinbarungen sind beim 
Gemeindeamt Kaprun (06547/ 
8204-15; oder gemeinde@kaprun.
at) möglich.

GR Irene Remesperger

Haus der Kinder
Mit 9. September startet das neue 
Kindergartenjahr und auch heu-
er sind die Plätze im Haus der 
Kinder gut belegt. 

Im Haus der Kinder werden von der 
Krabbelgruppe über Kindergarten 
bis zur Schülernachmittagsbetreu-
ung die Kinder, vor allem berufstä-
tiger Eltern, betreut.  
Bereits um 6:30 Uhr am Morgen 
ö昀昀nen die Türen des Hauses der 
Kinder und bis 17:00 Uhr ist die 
Betreuung möglich. Grundsätzlich 
dauert ein Kindergartenjahr 10 Mo-
nate. 
Mit seinen Ferienö昀昀nungszeiten 
für Kinder berufstätiger Eltern, mit 
Ausnahme der letzten Ferienwoche 
im Sommer und einiger gesetzli-
cher Feiertage hat das "Haus der 
Kinder" immer geö昀昀net und damit 
übernimmt Kaprun eine Vorreiter-
rolle.  
Vielen Eltern ist es nur dadurch 
möglich, eine Arbeit anzunehmen, 
wissen sie ihre Kinder doch gut be-
treut und versorgt.

GR Irene Remesperger
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Mit dem Abriss des „alten Ge-
meindehauses“ und des Wohn-
hauses „Seidl-Zingerle“ hat die 
Bauphase des neuen Multifunk-
tionshauses im Ortszentrum be-
gonnen. 

Bedingt durch die rege Bautätigkeit 
in unserer Region und die gute Auf-
tragslage des Abrissunternehmens 
verzögerte sich der geplante Abriss 
und konnte erst im Juli äußerst pro-
fessionell durchgeführt werden.  

Mit der Errichtung des neuen Ge-
bäudes wird sowohl dem Wunsch 
nach einer Belebung des Ortsker-
nes, wie auch dem Wunsch nach 
Wohnen im Zentrum vieler Kapru-
nerinnen und Kaprunern Folge ge-
leistet. Im vorderen Teil des Baus 
be昀椀nden sich Geschäfts- und Bü-
roräumlichkeiten. 

Zahlreiche Gewerbetreibende ha-
ben bereits ihr Interesse bekundet. 
Die Gemeinde wird sich eingehend 
mit den Bewerbern befassen und 
umsichtig die Gewerbe昀氀ächen ver-
geben. 

Im hinteren, ruhigeren Bereich sind 
14  Wohnungen geplant. Das, durch 
die gemeinnützige Wohnbaugesell-
schaft GSWB im Baurecht errich-
tete Gebäude, entsteht somit wieder 
ein sozialer Wohnraum in bester 
Lage. 
Mit dem Bau der Tiefgarage star-
tet die Bauphase für das neue Ge-
bäude. Die Fertigstellung ist Ende 
2020 geplant.

GR Irene Remesperger

Sanierung der 
Schulküche 

Mit Beginn der Sommerferien 
wurde mit der Generalsanierung 
der Schulküche gestartet. 
Im Zuge der Sanierung erfolgt 
eine neue Raumaufteilung. Die 
Fenster, sämtliche Leitungen, 
die Böden und Lüftungen wer-
den getauscht und eine moder-
ne, zeitgemäße und funktionale 
Schulküche wird eingebaut. Das 
mit der Planung und Bauleitung 
beauftragte Architekturbüro 
MAB hat nicht nur den Lehrkör-

Neubau Multifunktionshaus
im Zentrum von Kaprun

per in die Planung einbezogen, 
es ist auch gelungen, haups-
sächlich heimische Betriebe mit 
der Sanierung zu beauftragen. 
Die Ausstattung der Schulküche 
übernimmt die auf Schulmöbel 
spezialisierte Firma Mayr. Die 
umfangreiche Sanierung wird 
mit Ende September abgeschlos-
sen sein. Uns ist es wichtig, den 
Schülerinnen und Schülern die 
besten Rahmenbedingungen für 
eine fundierte Ausbildung zu 
bieten, dazu zählt auch eine bes-
tens ausgestattete Schulküche. 

GR Irene Remesperger
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Hans Jäger

Gemeinderat
Fraktionsvorsitzender

Am 6. August fand die feierliche 
Erö昀昀nung der "Kapruner Aus-
blickrunde" statt!
Die Ausblickrunde umfasst eine 
über 21 km lange Wanderung zu 
sehenswerten Plätzen in Kaprun!
Auf Initiative von Diakon Mag. 
Toni Fersterer wurde in Zusammen-
arbeit mit dem VSF (Hans Jäger), 
dem Tourismusverband (Marina 
Schwab), der Gemeinde Kaprun 
(BGM Manfred Gaßner) und dem 
Bauhof der Gemeinde Kaprun (Pe-
ter Lederer) diese tolle Runde ent-
wickelt! Eine wirklich empfehlens-
werte Route, die unserem Diakon 
Toni Fersterer gewidmet wurde!       

GR Hans Jäger

Kapruner Ausblickrunde
feierlich erö昀昀net
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Gerald Wiener

Gemeinderat

Wie bereits berichtet, plant die 
Gemeinde Kaprun bei der Feu-
erwehrzeugstätte einen Auf- bzw. 
Zubau des Gebäudes.

Mit diesem Bau bekommt die Mu-
sikkapelle die Möglichkeit, ihr 
bisheriges, bereits in die Jahre ge-
kommenes Probelokal bei den alten 
Optimumgründen, gegen ein neues, 
großes, akustisch hochwertiges und 
räumlich ansprechendes Probelokal 
mit Einzelprobenräumen, Register-
probenräumen und dergleichen zu 
tauschen.
Ebenfalls zieht die Junge Kapruner 
Generation mit dem Jugendzent-
rum in dem neuen Gebäude ein. 
Geplant ist für das Jugendzentrum 
ein Areal, das sich über 2 Etagen 

Neubau Vereinsheim
und Jugendzentrum

ausdehnt und insgesamt knapp 125 
m² Platz bietet. Ein Mehrzweck-
raum für die Nutzung von Verei-
nen ist ebenso angedacht, wie die 
Scha昀昀ung neuer Abstellräume im 
Untergeschoß für Vereine. 
Ö昀昀entliche WC Anlagen und 
Räumlichkeiten fürs Umziehen 

zum Langlaufen sind ebenso im 
Neubau inkludiert. 

Aufgrund der guten Konjunkturla-
ge lässt sich ein genauer Zeitplan 
der Fertigstellung noch nicht exakt 
abschätzen. 

GR Gerald Wiener

Wir sind MINT-Schule
Nein, es handelt sich bei MINT 
nicht um eine Geschmacksrich-
tung. MINT steht für Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik.
Die Neue Sport- und Autonomie-
mittelschule Kaprun hat sich im 
vergangenen Schuljahr um das 
MINT - Gütesiegel beworben und 
durfte dieses am 4. Juni 2019 im 
Rahmen einer Feier im Haus der 
Industrie in Wien entgegennehmen.
Das Gütesiegel wird an Schulen 
verliehen, die besondere Schwer-
punkte setzen, um die Schülerinnen 
und Schüler für die Herausforde-
rungen der Zukunft 昀椀t zu machen. 
Dazu gehört unter anderem die 
Führung des technischen Zweiges 

mit einem umfangreichen Ange-
bot in Informatik, Mathematik und 
technischem Zeichnen. Zusätzlich 
haben wir in diesem Schuljahr mit 
einer Einführung in die Program-
mierung begonnen und sind eine 
von hundert ausgewählten Schulen 
in Österreich, die am Projekt Den-
ken lernen, Probleme lösen „Com-
putational Thinking mit dem BBC 
micro:bit“ teilnehmen.
Weiters haben Frau Steiner und 
Frau Güttersberger mit einer ersten 
Klasse erfolgreich an einem Video-
projekt teilgenommen.
Dank der guten Ausstattung unse-
rer Informatikräume durch die Ge-
meinde, 昀椀nden wir gute Rahmen-
bedingungen für die Ausbildung 

unserer Schülerinnen und Schüler 
vor.
Wir freuen uns, dass wir zu den 
MINT-Schulen gehören und wer-
den alles daran setzen, damit wir 
uns in drei Jahren erfolgreich um 
die Verlängerung dieser Auszeich-
nung bewerben können.

Magdalena Schwabl
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Domenik David

Gemeindevertreter

YEP-Card mit neuen 
Preisen aufgewertet

Ideal für die Ferien ist die YEP-Kar-
ten-Aktion, bei der pro Arbeitsstun-
de in einer Gemeindeeinrichtung 
(Haus der Kinder, Neuen Mittel-
schule, Bibliothek) oder auch bei 
der Pfarre Kaprun Punkte gesam-
melt werden können. Pro Tag kön-
nen zwei Stunden von den Jugend-
lichen geleistet werden und pro 
Stunde bekommen die Jugendliche 
einen Punkt auf die Sammelkarte. 
Seit diesem Sommer sind mit 4 ge-
sammelten Punkten eine Au昀昀ahrt 
auf dem Mooserboden und mit 30 
gesammelten Punkten der Sport-
pass als zusätzlicher Preis neu da-
bei. 

Gemeinde bildet erstmals 
Lehrling aus

Seit dem 2. September bildet die 
Gemeinde Kaprun in der Verwal-
tung einen Lehrling als Verwal-
tungsassistent aus. Die ersten Mo-
nate wird Marcel im Bürgerservice 
der Gemeinde er, danach geht es für 
neun Wochen in die Landesberufs-
schule nach Tamsweg. Wir wün-
schen ihm eine gute Lehrzeit, denn 
wir sind davon überzeugt, dass 
Fachkräfte sehr wertvoll und noch 
wichtiger in der Zukunft sind!

Förderung ÖBB-Vorteils-
karte und Super s´cool Card
Die Gemeinde fördert auch in die-
sem Jahr wieder für Jugendliche 
mit Hauptwohnsitz in Kaprun die 
ÖBB-Vorteilskarte mit € 19,00 und 
die Super s´cool Card mit € 30,00. 

Aus der Amtsstube
Auf den Punkt gebracht

Mit der jeweiligen Karte einfach in 
das Gemeindeamt (Finanzverwal-
tung) gehen dort erfolgt die Aus-
zahlung. 

Hochbehälter Lechnerberg 
neu ausgekleidet

Am Lechnerberg wurde der Hoch-
behälter für die Trinkwasserver-
sorgung durch die Firma „Liot – 
etertub“ neu ausgekleidet und nach 
einer entsprechenden Abnahme 
steht der Hochbehälter für die Was-
serversorgung wieder zur Verfü-
gung. In Kaprun gibt es insgesamt 
vier Hochbehälter. 

Übernahme der Langfeld-
straße als Gemeindestraße 

1. Klasse
Die Gemeindevertretung hat mit 
der Sitzung vom 12. August 2019 
einstimmig beschlossen, dass die 
Langfeldstraße als Gemeindestra-
ße 1. Klasse gemäß des Salzburger 
Landesstraßengesetzes übernom-
men wird.

Straßensanierungen
Zahlreiche Straßensanierungen 
mussten in den vergangenen Mona-
ten im Kapruner Ortsgebiet durch-
geführt werden. So wurde z.B. in 

der Schulstraße und Sportplatzstra-
ße die Verschleißdecke aufgetragen 
oder in der Imbachstraße sowie in 
der Peter-Buchner-Straße wurden 
Ausbesserungsarbeiten gemacht. 

Geschwindigkeitsbeschrän-
kung Ortsgebiet 

Im Ortsgebiet von Kaprun gilt eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung 
von 30 km/h. Wir dürfen euch an 
diese Beschränkung erinnern, die-
se 30 km/h auch einzuhalten zur 
Sicherheit aller Verkehrsteilneh-
merInnen. 

Bericht der Finanzanalyse 
der Gemeindeaufsicht 

eingetro昀昀en
Im Juni kam von der Gemeindeauf-
sicht der Bericht über die Finan-
zen der Gemeinde. In dem Bericht 
konnte der Gemeinde wieder ein 
sehr positives Zeugniss ausgespro-
chen werden. In der ö昀昀entlichen 
Gemeindevertretungssitzung im 
Juni wurde der Bericht vom Bür-
germeister entsprechend erläutert. 

Neuer Anstrich für die Orts-
stelle der Bergrettung
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Evelin Reiter

Gemeinde-
vertreterin

Förderungen 
NEU

Förderansuchen für Vereine 
und Institutionen, welche die 
Gemeinde Kaprun auch bis-
her 昀椀nanziell unterstütz hat, 
müssen heuer bis spätestens 
15. Oktober mittels Formu-
lar beantragt werden. 

Das Formular ergeht an Ob-
leute postalisch und steht auf 
der Homepage der Gemeinde 
Kaprun zum Download bereit. 

Vereine, die eine höhere 昀椀nan-
zielle Förderung bekommen, 
müssen bis Jahresende 2020 
einen Verwendungsnachweis 
an die Gemeinde erbringen.

GV Evelin Reiter 

Gestaltung Bereich May-
reinödbrücke

Im Zuge der Bauarbeiten des Hoch-
wasserschutzes beim Zeller Hoch-
wasserschutz sowie der Errichtung 
der Mayreinödbrücke konnte hier 
die Streckenführung von Rad- und 
Gehweg und des Wirtschaftsweges 
verbessert werden. Auch Parkplät-
ze konnten in diesem Bereich situ-
iert werden.      

Gewusst?
Dass die Gemeinde Kaprun über 80 
Dienstnehmerinnen bzw. Dienst-
nehmer hat und diese in fünf Abtei-
lungen (Bauhof mit Recyclinghof, 
Schulen mit Sporthalle, Haus der 
Kinder, Seniorenhaus und Gemein-
deamt) aufgeteilt sind? 

GV Domenik David
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Alois Eder

Gemeindevertreter

INFORMIERT

Der Tauernradweg

Den Tauernradweg sollte jeder 
Fahrradbegeisterte zumindest 
einmal erlebt haben. 
Er führt von Krimml, am Fuße der 
Hohen Tauern entlang der größten 
Flüsse des Landes bis nach Salz-
burg. Wobei man ab Zell am See 
die Wahl hat, über das Saalachtal, 
oder das Salzachtal nach Salzburg, 
bzw. weiter nach Passau zu fahren. 

Ein Weg, der mit seinem Abwechs-
lungsreichtum sicherlich einzigar-
tig ist. Geeignet ist er für die gan-
ze Familie, vor allem die Variante  
durch das Saalachtal. Die Länge 
der Tauernradwegrunde beträgt 270 
km. 

Er ist mit grünen Schildern beschil-
dert. Für alle GPS- Enthusiasten 
kann der GPS- Track für die gesam-
te Strecke von www.tauernradweg.
com heruntergeladen werden. 

GV Alois Eder
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Harald Walder

Gemeindevertreter

RESTAURANT & BAR

Tel.: 06547/8663 

Tägl. ab 17:00 Uhr

www.kitschundbitter.at

Tel.: 0664/4091349

DRINKS & DINNER

ab 17:00 Uhr

Neues ö昀昀entliches WC im 
Kapruner Ortszentrum

Da die bisherige ö昀昀entliche To-
ilette im Ortskern gemeinsam 
mit den Häusern Wilhelm-Fazo-
kas-Straße 21 und Imbachstraße 
4 abgerissen wurde, musste ein 
neuer Standort gefunden werden.

Als ideale Räumlichkeit bot sich 
die Polizeigarage im Amtshaus 
der Gemeinde Kaprun an, wo zwei 
Damen WC´s, ein Herren WC mit 
zwei separaten Pissoiren sowie ein 
barrierefreies WC gescha昀昀en wur-
den.

Erfreulich ist auch, dass die Bau-
aufträge an Kapruner Firmen sowie 
Firmen aus den Nachbargemeinden 
vergeben werden konnten.

Der Polizei wurden im Objekt der 
GSWB gegenüber des Gemein-
deamtes zwei Garagenstellplätze 
zugesichert.

GV Harald Walder
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Manfred Hartl

Gemeindevertreter

Neuer Unimog für den Bauhof

Von Zeit zu Zeit müssen alte Ge-
räte durch neue ersetzt werden.
Nach 18 einsatzreichen Dienstjah-
ren wurde im Juni 2019 der alte 
Unimog 300 durch einen Neuen 
ersetzt. 
Der neue Unimog der Bauart 218 
ist kleiner, niedriger und hat einen 
kürzeren Radstand. Das macht ihn 
in unseren Straßen wendiger. 
Die Hauptaufgabe des Gerätes liegt 
im Winterdienst. Die Besonderheit 
des Unimog ist der P昀氀ug mit der 
universellen Grundplatte, somit ist 
er auch mit anderen Geräten kom-
patibel. 
Der Streugutbehälter inklusive 
Streuer wurden vom alten Unimog 
übernommen. 
Im Fahrzeug ist ein GPS-Gerät ein-
gebaut, welches die Fahrtwege und 
jede Aktivität des Gerätes aufzeich-
net. z.B. in welchen Bereichen mit 
dem P昀氀ug Schnee geräumt wurde, 
ob und welche Menge an Salz oder 
Split gestreut wird. 
Die Daten werden im Bauhof aus-
gelesen, ausgewertet und archiviert.

GV Manfred Hartl
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Werner Schi昀昀er

Gemeindevertreter

Bergrettungshaus im neuen Glanz

Im Jahr 1999 wurde die Kapru-
ner Ortsstelle im Zuge einiger 
Reformen im Salzburger Ber-
grettungswesen zum Schwer-
punk gemacht. 

Mit dem Standort erscheint das 
Bergrettungshaus im neuen Glanz. 
Die Kapruner Bergrettung hat 23 
aktive Bergretter aus Kaprun und 
den umliegenden Gemeinden. 5 
Altbergretter, 3 in Ausbildung und 
3 auf Probejahr. Sowie eine aktive 
Bergrettungsfrau. Zirka 20 Einsät-
ze im Jahr, 15 Rettungsdienste bei 
diversen Veranstaltungen. 

Das Einsatzgebiet umfasst 128 ha 
alpines Gelände. Die größten Ein-
sätze waren der GBK Brand und 
die Schmiedingerlawine mit vielen 

Opfern. Momentane Vorhaben: An-
scha昀昀ung eines neuen Einsatzfahr-
zeuges. Auf diesem Wege möchten 
wir uns ganz herzlich bei unserer 
Kapruner Bergrettung bedanken für 

die Einsätze, wo so mancher seine 
Grenzen erreicht. Vielen, vielen 
Dank. Ich wünsche Euch weiterhin 
viel Kraft für Eure Einsätze. 

GV Werner Schi昀昀er

Blumenschmuck-  Wettbewerb 2019
Der Landeswettbewerb Blumen-
schmuck 2019. Das Hauptziel der 
Initiative ist die unverwechselba-
re Schönheit des Landes und der 
Gemeinde in Szene zu setzen. 

Häuser, Terrassen, Balkone, ö昀昀ent-
liche Plätze, Verkehrsinseln und 
ö昀昀entliche Gebäude mit Blumen 
geschmückt als Ruheoasen und Er-
holungsräume gestaltet, heben das 
Ortsbild der Gemeinde hervor und 
sind ein Wohlfühlfaktor für Bewoh-
ner und Besucher. 
Eine unabhängige Kommission des 
Landes ist bereits Ende Juli – An-
fang August durch Kaprun gezo-
gen. 

Die Prämierung ist im Oktober. Auf 
diesem Wege möchte ich allen Blu-
menliebhabern für die tolle P昀氀an-
zenpracht gratulieren und weiterhin 
viel Freude bei Euren grünen Tätig-
keiten wünschen. 

GV Werner Schi昀昀er
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Danke Toni!

Fotos: Bernhard Gritsch
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Lachen ist Gesund

Der Arbeitskreis "Gesunde Ge-
meinde Kaprun" feierte am 29. 
Juni mit dem Duo „Grammel-
schmoiz“ und dem Kabarett 
„Lachen ist gesund“ sein 5 Jah-
res-Jubiläum. 

Franz und Kathrin Hochwimmer 
begeisterten mit ihrem humoristi-
schen Streifzug die verschiedensten 
Themen des Lebens, von der Fami-
liengründung über Sonnenschutz-
faktorin昀氀ation bis zu Themen des 
Alltags, mit Witz und Wienerlie-
dern.
Ich möchte mich bei allen, die mit-
geholfen haben dieses Projekt in 
den letzten fünf Jahren mit Erfolg 
umzusetzen, von ganzem Herzen 
bedanken. Allen voran den immer 
noch 18 Mitgliedern des Arbeits-
kreises, die sich, jeder nach seinen 
Möglichkeiten, aktiv einbringen. 
So ist es uns gelungen in dieser Zeit 
59 Angebote für unsere Kapruner-
innen und Kapruner zu organisieren 
und dabei an die 1700 Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen bei den ver-
schiedensten Veranstaltungen zum 
Thema Gesundheit zu begrüßen. 
Bedanken möchte ich mich aber 
auch bei den Kaprunerinnen und 
Kaprunern, dass sie das Angebot 
rege angenommen haben und auch 
(ho昀昀entlich) in Zukunft annehmen 
werden.

Wir würden uns sehr über Arbeits-
kreis – „Nachwuchs“ freuen, Ge-
sundheitsinteressierte sind jederzeit 
willkommen. 

Arbeitskreisleiterin

Irene Remesperger

Ehrenbecher Toni

Aufgrund des einstimmigen 
Beschlusses der Gemeindever-
tretung wurde Toni Fersterer 
für sein seelsorgerisches Wir-
ken in den letzten 17 Jahren 
der Ehrenbecher der Gemeinde 
Kaprun verliehen!

WIR gratulieren herzlich

Fotos: Manfred Reisenhofer
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100 Jahre Kameradschaftsbund Kaprun

Am 14. Juli konnte der Kapru-
ner Kameradschaftsbund sein 
100-jähriges Bestandsjubiläum 
feiern.
Neben zahlreichen heimischen Ver-
einen rückten zu diesem besonde-
ren Anlass auch die Kameradschaft 
aus Bruck, Piesendorf und Zell am 
See aus.
Diakon Mag. Toni Fersterer feier-
te mit allen Festgästen einen sehr 
würdigen Wortgottesdienst, den 
die Musikkapelle musikalisch um-
rahmte.
Unter den Ehrengästen konnte Ob-
mann Peter Griesser unter anderem 
den Präsidenten des Salzburger 
Kameradschaftsbundes Josef Ho-
henwarter, die Damen und Herren 
der Kapruner Gemeindevertretung, 
Vzbgm. Ludwig Mitteregger und 
Bürgermeister Manfred Gaßner be-
grüßen.
Einige langjährige Kameraden 
wurden im Rahmen des Festaktes 
geehrt:
Goldene Verdienstmedaille des 
Kameradschaftsbundes für Johann 
Daxer, Toni Fersterer, Manfred 
Gaßner und Bernhard Gritsch
Jubiläumsmedaille in Gold für 
60-jährige Mitgliedschaft für Jo-
hann Englacher und Helmut Palla
Landeskreuz in Silber für Peter 

Griesser und Sigi Maziborsky.
WIR gratulieren nochmals recht 
herzlich zu diesem sehr gelungen 
Fest und bedanken uns beim Kapru-
ner Kameradschaftsbund, dass bei 
euch die Gemeinschaft und die Ka-

meradschaft noch gelebt werden.
Ein ganz besonderer Dank gilt na-
türlich Obmann Peter Griesser und 
seinem Organisationsteam.

GR Gerald Wiener

Fotos: Bernhard Gritsch
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Der „Neue“ – Norbert Ronacher
folgt Toni Fersterer nach

Norbert Ronacher ist 40 Jah-
re und wohnt mit seiner Frau 
Christine und seinem Sohn Paul 
in Hollersbach. Norberts erlern-
ter Beruf ist Bürokaufmann. Der 
Pfarramtsleiter absolvierte sein 
Pfarrpraktikum von September 
2015 – August 2017 in Kaprun. 
Neben der theoretischen Ausbil-
dung in der „Berufsbegleitenden 
Pastoralen Ausbildung Österreich“ 
in St. Pölten absolvierte Norbert 
auch den Theologischen Fernkurs, 
welcher ebenfalls Teil der Berufs-
ausbildung ist und in dem theologi-
sches Wissen und Sprachfähigkeit 
in Sachen Glauben vermittelt wer-
den. 
Die letzten Jahre arbeitete er im 
Pfarrverband Mittersill. Norbert 
ist Kapellmeister der Trachtenmu-

sikkapelle Hollersbach und Mit-
glied der Freiwilligen Feuerwehr 
in Hollersbach. Mit 1. September 
ist Norbert „unser“ Kapruner Pfar-
ramtsleiter. WIR freuen uns, dass 
Norbert die (wahrscheinlich nicht 
gerade leichte) Nachfolge von Toni 
Fersterer übernimmt und sind über-
zeugt, dass er diese Aufgabe mit 
Bravour, neuem Schwung und Elan 
meistern wird.

GR Gerald Wiener

EXPA Jürgen Feichter 

30 Jahre-Jubiläum Perchtenverein
Der Kapruner Perchten- und 
Brauchtumsverein wurde 1989 
gegründet und feiert am Sams-
tag, den 23. November 2019 auf 
der Burg Kaprun sein Jubiläum. 
Ein spektakuläres Programm mit 
drei Krampuspassen wartet ab 
19.00 Uhr auf euch. Im Anschluss 
der Vorführungen spielt die Band 
„The Strangers“ in der Burg.
Die Vorverkaufskarten (€ 5,00) 
sind ab sofort in der Tra昀椀k Hartl er-
hältlich. Der Perchten- und Brauch-
tumsverein Kaprun freut sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher. 
Ein großes Dankeschön gebührt 
unseren Sponsoren!

Domenik David

35-Jahre Kapruner 
Dor昀昀est 

Vom 09. bis 10. August 2019 
war das Kapruner Ortszentrum 
wieder Tre昀昀punkt für viele 
Besucherinnen und Besucher.

Ein buntes Programm mit Mu-
sik, Brauchtum und Kulinarik 
wurde wieder auf die Beine ge-
stellt. Ein großes Dankeschön 
an die teilnehmenden Standbe-
treiber und an das Organisati-
onsteam Toni Rattensperger 
und Marina Schwab für den 
reibungslosen Festablauf.

GV Domenik David
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Verabschiedung von
Michael Blassnigg

Am 25.09. mussten wir uns 
auch von unserem Pfarrer und 
Dechant Michael Blassnigg im 
Rahmen einer feierlichen Messe 
verabschieden!

Bürgermeister Manfred Gaßner 
überreichte Michale Blassnigg 
ein Gemälde von Wolf Wiesinger! 
Pfarrer Blassnigg wird ab Septem-
ber in Kufstein als Seelsorger tätig 
sein!
Wir bedanken uns bei Michael für 
17 Jahre seelsorgerisches Wirken in 
Kaprun und dem Pfarrverband und 
wünschen ihm für die Zukunft alles 
Gute und viel Gesundheit.

POST FÜR DEN 
TIGER

Die Geschichte einer tierisch 
großen Freundschaft und einer 
genialen Er昀椀ndung gegen Ein-
samkeit. Briefeschreiben!
Ein Familientheatererlebnis 
für alle ab 4 Jahren!

Wann: Freitag, 18. Oktober 
2019 / 15.00 Uhr
Wo: JUFA-Hotel Kaprun

Mehr Informationen 昀椀nden Sie 
auf www.kulturverein-kuki.at
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Sommer in der Kaprun Edition

www.thekaprunedition.at

info@thekaprunedition.at

+43 664 941 69 50 

Schulstraße 15, Kaprun
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Die Bauphase geht dem Ende zu. 
Wir freuen uns, im November das neueste 

Mitglied der Kaprun Edition eröffnen zu dürfen. B
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T:\Gra�k\Kunden\Gra�x\KITZ ZEITUNG 
KAPRUN\kitz_zeitung_2019\kitz_zei-

tung_september_19.08.19\daten_19.08.19\
Artikel\Misha_Okotberfest

+ Plakat

In der BURG-Trachtennacht am 
28.9. 2019 ab 17 Uhr wird auf der 
Burg Kaprun einiges geboten:  
Bieranstich mit Bürgermeister 
Manfred Gaßner, Schätzspiel für 
die Kinderwünsche Pinzgau so-
wie lustige XXL Spiele-Pakete, 
wie Maßkrugstemmen, Baum-
stammsägen, Kranzwerfen, Na-
gelbalken, Fasslschießen. Hier 
kann jeder mitmachen und schö-
ne Preise sind zu gewinnen. 
Für Unterhaltung und Stimmung 
sorgen DIE GUMPIS und DIE 
WILDKOGELBUAM. 
Bei schönem Wetter 昀椀ndet der erste 
Oktoberfest-Schunkel-Teil im Bur-
ghof, Burgterrasse und Burgschank 
statt. Für genug Tanz昀氀äche ist ge-
sorgt. 
Zum Partyspaß mit der Tiroler 
Band N8SCHICHT geht’s ab 21 
Uhr in den Rittersaal. Zu Mitter-
nacht gibt´s die Wahl zur „Mrs. & 
Mr. Oktoberfest“ nach dem Motto 
"letz fetz & dance". Hierzu sind vor 
einer Jury vier Tänze zu absolvie-
ren, die danach bewertet werden, 
natürlich sind auch hier tolle Preise 
zu gewinnen. 
Auf unserem Burg-Oktoberfest 
wird kräftig getanzt, geschunkelt, 
gefeiert, gegessen und getrunken. 
Zum Oktoberfest Bier serviert der 
Burgschank Herzhaftes, Süßes, 
Fleischiges, natürlich auch Weiß-
wurst & Brezen.

Gaudi muas sei – feier mit uns 
Euer Burgteam

OKTOBERFEST 
auf der Burg 

Kaprun

Weitere Informtionen
www.burg-kaprun.at
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Die Kapruner Skiclub-Kinder auf Besuch
in der Sigmund-Thun Klamm!

Über Initiative von Hans Jäger, 
Obmann des Vereines zur Schaf-
fung spezieller Freizeiteinrich-
tungen, (VSF-Kaprun) lud der 
Tourismusverband Zell am See-
Kaprun die Kinder, deren El-
tern und die Trainer des Skiclubs 
Kaprun zur „Sagenhaften Nacht 
des Wassers“ in die Sigmund-
Thun-Klamm ein. 

Am Montag, den 22.07.2019 war es 
dann soweit und unsere Skiclubkin-
der erlebten im wahrsten Sinne des 
Wortes einen sagenhaften Abend in 
der mystischen Klamm. Bei Limo 
und Folienkarto昀昀el am Lagerfeuer 
beim Klammsee erlebten alle eine 
stimmungsvolle Zeit. 
Mit der abschließenden Fackel-
wanderung über den Klammsee-
weg ging es zurück zum Ausgangs-
punkt.

Der Vorstand und die Trainer des 
Skiclubs Kaprun möchten sich 
beim Tourismusverband Zell am 
See-Kaprun und bei Hans Jäger, 
Obmann des VSF-Kaprun recht 
herzlich für die Unterstützung und 
das Sponsoring der Kapruner Ski-
jugend bedanken.

Obmann

Josef Rattensperger

v.l.n.r.: Hans Jäger (Obmann VSF-Kaprun), Walter Gradwohl (Obm-Stv. SC-Kaprun), Walter Jäger (Sportwart 

SC-Kaprun), Andi Steinegger (Kinderwart SC-Kaprun), Michal Amon (TVB-Zell am See-Kaprun), Gerald Reindl, 

Michael Rattensperger, Rene Sabathy, Manfred Hartl (Trainer SC-Kaprun), Josef Rattensperger (Obm. SC-Kaprun), 

Erich Rexeisen (Obm-Stv. VSF-Kaprun)

INFORMIERT
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Bertl Bergerweiß

Obmann
der PVÖ Kaprun

BEZIRKSORGANISATION 
PINZGAU

ORTSGRUPPE KAPRUN

Am 28. Juni trotzten einige 
Kapruner Pensionisten/innen der 
großen Hitze und trafen sich bei 
einem „gemütlichen Nachmit-
tag“, zu dem GR Hans Jäger ge-
laden hatte, am Kirchbichl.
Kurt und Peter sorgten mit ihren 
musikalischen Einlagen für eine 
hervorragende Stimmung und der 
„Wohlfühle昀昀ekt“ sprang auf alle 
Besucher über. Ein besonderes 
Dankeschön gilt unserem Freund 
und Gönner Hans Jäger für die Ein-
ladung und der Bäckerei Gugglber-
ger für die perfekte Bewirtung.

Bertl Bergerweiß

Große Hitze – 
Gute Laune

Am 26. und 27. Juni hieß es für 
die Kapruner Pensionisten-Keg-
ler "auf in die Wachau". 

Die Reise führte uns zuerst mit dem 
Bus nach Melk, dann weiter mit dem 
Schi昀昀 durch die herrliche Flußland-
schaft der Wachau bis Dürnstein. 
Nach einer kurzen Besichtigung 
dieses Sagen umwobenen Städt-
chens ging es mit dem Bus weiter 
ins Hotel nach Herzogenburg und 
anschließend zum Heurigen, wo 
wir von Kurt und Hermann, musi-
kalisch bestens unterhalten wurden.

Nach einem ausgiebigen Frühstück 
begann Teil 2 unserer Reise. Der 
Wallfahrtsort „Maria Taferl“ mit 
seiner schönen Basilika war ange-
sagt und unser lieber Freund Kurt 
gab einige Kostproben, u.a. das 
„Ave Maria“, auf seiner Trompete 
zum Besten. Auf der Weiterfahrt 
gab es eine Fotopause beim Donau-

Kegler – Aus昀氀ug 2019
 in die Wachau

kraftwerk Ybbs-Persenbeug, bevor 
zum Mittagessen auf den „Pöstling 
Berg“ in Linz, zum letzten Mal 
unserer Reise, angehalten wurde. 
Müde, aber mit vielen positiven 
Eindrücken, sind wir von unserem 
Aus昀氀ug in Kaprun angekommen. 
Ein herzliches Dankeschön gebührt 
unserem lieben „Gastmusiker“ 
Hermann Steger!

Bertl Bergerweiß
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Großglockner
Ultra Trail

Von 26. bis 28. Juli 2019 tra-
fen sich die besten der besten 
Trailrunner und Bergläufer in 
Kaprun. 

Zur 5. Au昀氀age des Großglockner 
Ultra-Trail 2019 waren mehr als 
1.000 Athleten aus über 40 Natio-
nen am Start. 

Mit einer Auswahl an bis zu 3 un-
terschiedlichen Bewerben, bis hin 
zu einer Sta昀昀elwertung, reihte sich 
der Großglockner Ultra-Trail auch 
2019 in die Liga der besten Trail-
running-Events in den Alpen ein. 

Sieger der 110 km war Florian Gra-

sel. Auch unser Gemeinderat Hans 
Jäger kann sich über seine stolze 
Platzierung mit 5,22.48 h freuen! 

Gemeinderat Markus Adrigan war 
ebenfalls dabei und erreichte eine 
tolle Platzierung. Herzliche Gratu-
lation an alle Läuferinnen und Läu-
fer!

GV Domenik David



ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN

September 2019 - 26 -

Am 30. November erfüllt sich der 
langersehnte Wunsch, den Ort 
Kaprun mit dem Kitzsteinhorn 
zu verbinden. Mit der Erö昀昀nung 
der 3K K-onnection, Salzburgs 
erster Dreiseilumlaufbahn und 
Herzstück der K-ONNECTION, 
werden das Kapruner Ortszent-
rum, der Familienberg Maiskogel 
und das zu 100 % schneesichere 
Gletscherskigebiet Kitzsteinhorn 
zu einer Einheit verbunden. Die-
ser Zusammenschluss garan-
tiert höchsten Komfort, bietet in 
Kaprun erstmals Ski-in-Ski-out 
zum und vom Gletscher, sowie 
eine einzigartige Panoramafahrt 
mit neuen, faszinierenden Pers-
pektiven.

Bauarbeiten 3K 
K-onnection in 昀椀naler Phase
Im April 2019 hat die MK Mais-
kogelbahn ihre erste, erfolgrei-
che Wintersaison abgeschlossen. 
Gleich im Anschluss wurde mit 
den 昀椀nalen Bauarbeiten der 3K 
K-onnection begonnen. Dabei zähl-
te der Seiltransport aus der Schweiz 
mit Sicherheit zu einem der Mei-
lensteine beim Bau von Salzburgs 
erster Dreiseilumlaufbahn. Die vier 
Tragseile und das Zugseil sind je-

K-ONNECTION Kaprun – Maiskogel – Kitzsteinhorn
Generationenprojekt auf der Zielgeraden

weils 8.600 Meter lang und jedes 
wiegt 110 Tonnen. Jedes der fünf 
Seile wurde einzeln mittels LKW-
Zug von der Schweiz zur Bergsta-
tion Maiskogel transportiert. Die 
Verbindung der Tragseilenden – das 
Spleißen – zählte Anfang August 
zu den spektakulärsten Bauphasen. 
Nach dem aufwändigen Seilzug 
wurden die beiden Seilenden vom 
Bau-Team auf einer Seilspleißbrü-
cke, rund 15 Meter über dem Bo-
den schwebend, mit Muskelkraft 
zu einer Einheit verwoben. Ab Mit-
te September wird mit den ersten 
Kabinen der Probebetrieb gestartet 
und plangemäß wird der Generati-
onentraum am 30. November 2019 
mit dem ersten Betriebstag der 3K 
K-onnection in Erfüllung gehen.

Ski-in-Ski-out vom 
Kapruner Ortszentrum 

Die K-ONNECTION bietet mit 

Ski-in-Ski-out allen Gästen in 
Kaprun eine neue Dimension: Di-
rekt vom Ort Kaprun aus – bequem 
und ohne Auto – auf den Gletscher 
gelangen, nachmittags auf den Pis-
ten wieder zurückschwingen und 
beim Après-Ski den Skitag ausklin-
gen lassen. Mit der Erö昀昀nung der 
K-ONNECTION stehen erstmals 
auch zwei Einstiegsmöglichkeiten 
zum Kitzsteinhorn bereit: Einhei-
mische und Gäste, die im Ort woh-
nen, erreichen das Kaprun Center 
bequem zu Fuß und starten mit der 
MK Maiskogelbahn zum Kitzste-
inhorn. Tagesgäste und jene, die 



September 2019- 27 -

ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN

schnell und direkt ins Gletscherski-
gebiet möchten, wählen den bisher 
gewohnten Einstieg an der Talstati-
on Gletscherjet.

K-ONNECTION - Die 
Seilbahnachse der 

Superlative 
Das Herzstück der K-ONNECTI-
ON, die 3K K-onnection, ist Salz-
burgs erste Dreiseilumlaufbahn und 
bietet in 32 topmodernen Kabinen 
für je 32 Personen ein einzigartiges 
Fahrgefühl. Die Rundumvergla-
sung der Kabinen erö昀昀net atem-
beraubende Panoramablicke in das 
Salzachtal, auf den Zeller See und 
auf die höchsten Gipfel Österreichs. 
Bis zu sechs Seilbahnabschnitte 
reihen sich wie eine Perlenkette 
vom Ortszentrum bis zum TOP OF 
SALZBURG auf 3.029 Meter am 
Kitzsteinhorn. Die einmalige Pan-
oramafahrt Kaprun – Maiskogel – 
Kitzsteinhorn ist einzigartig in den 
gesamten Ostalpen: Mit insgesamt 
zwölf Kilometern ist sie die längste 
durchgehende und überwindet mit 
2.261 m die größte Höhendi昀昀erenz.

Pisten am Maiskogel den gan-
zen Winter über garantieren. 
Gezieltes Schneemanagement 
und die bestmögliche Erhaltung 
des Gletschers sind für die Glet-
scherbahnen Kaprun AG und 
den Ort Kaprun von essentieller 
Bedeutung. Daher wurde paral-
lel zu den Arbeiten am Genera-
tionenprojekt – der Verbindung 
von Kaprun über den Maiskogel 
zum Kitzsteinhorn – am Glet-
scher ein weiteres, langfristiges 
und nachhaltiges Beschneiungs-
projekt gestartet. Ziel ist es, den 
oberen Gletscherbereich vor 
der Abschmelzung zu schützen. 
Dazu werden Schneileitungen 
im Bereich der Bergstation Glet-
scherjet 4 verlegt. Im Zuge des 
mehrjährigen Beschneiungspro-
jekts werden auch Trinkwasser- 
und Abwasserleitungen bis zur 
Gipfelstation errichtet. Die Fer-
tigstellung des ersten Teils des 
exponierten Höhenlagenprojek-
tes ist für Herbst 2020 geplant.

Ausbau Beschneiungsanlagen 
am Maiskogel und 

Kitzsteinhorn
Zeitgleich mit den abschlie-
ßenden Bauarbeiten an der 3K 
K-onnection wurden auch die 
Arbeiten am Ausbau der Be-
schneiungsanlagen am Mais-
kogel gestartet. Das Wasser für 
die Schneeerzeuger kommt, 
wie bei der gesamten Beschnei-
ungsanlage der Kapruner Glet-
scherbahnen, aus dem Kraft-
werk „Kaprun Hauptstufe“. Am 
Maiskogel wird eine weitere 
Pumpstation errichtet und im 
Bereich der Familienabfahrt 
werden die Schneileitungen um 
drei weitere Kilometer ergänzt. 
Somit wird die Leistung um das 
viereinhalbfache erhöht. Mit 
40 neuen, zusätzlichen Schnee-
erzeugern sind die Pisten am 
Maiskogel nun in nur weni-
gen Tagen beschneibar - damit 
sind ein frühererSaisonstart, 
Schneesicherheit und perfekte 

Schon jetzt die einzigartige 
Panoramafahrt mit der 

3K K-onnection genießen

kitzsteinhorn.at/3k-clip
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„Als Bundeskanzlerin will ich das Leben
der Menschen spürbar verbessern!“

SPÖ-Bundesparteivorsitzende 
Pamela Rendi-Wagner über die 
Nationalratswahl am 29. Septem-
ber, die Ibiza-Koalition, Klimapo-
litik mit sozialer Handschrift und 
die wichtigsten Vorhaben, wenn 
die Sozialdemokratie wieder Re-
gierungsverantwortung über-
nimmt. 

Genossin Rendi-Wagner, was be-
deutet für dich sozialdemokrati-
sche Politik? 
Pamela Rendi-Wagner: Wir wol-
len eine Politik, die die Menschen 
unterstützt und ihr Leben besser 
macht. Sozialdemokratische Poli-
tik heißt für mich, den Menschen 
Chancen zu geben, ihr Leben so zu 
gestalten, wie sie es möchten. Was 
unsere Bewegung immer stark ge-
macht hat, sind Mut und Verantwor-
tung. Und das ist es auch, was uns 
von der türkis-blauen Ibiza-Koaliti-
on unterscheidet. Denn es gehören 
Mut und Verantwortung dazu, ge-

gen Armut anzukämpfen und gegen 
Rechtsextremismus, sich für das 
beste Gesundheitssystem für alle 
einzusetzen, für ArbeitnehmerIn-
nenrechte, für sichere Pensionen, 
für ältere Menschen, die P昀氀ege 
brauchen oder für junge Menschen, 
die eine Wohnung suchen. 

Wie sehen das die ÖsterreicherIn-
nen? 
Rendi-Wagner: Ich toure gerade 
durch alle Bundesländer und nutze 
bei meiner Dialogtour jede Mög-
lichkeit, mit den Menschen ins 
Gespräch zu kommen. Aus diesen 
Gesprächen nehme ich sehr viel 
Zuspruch und Unterstützung mit, 
was mir zeigt, dass wir mit unse-
ren Themen und Positionen richtig 
liegen. Es droht eine Neuau昀氀age 
der Ibiza-Koalition. Wir stellen 
der sozialen Kälte und politischen 
Verwahrlosung eine Politik der 
Chancen und der Zuversicht, der 
Sicherheit, der Gerechtigkeit, der 
Ho昀昀nung und des Muts entgegen.

Welche Projekte will die SPÖ zu-
erst umsetzen, wenn sie Regie-
rungsverantwortung trägt?
Rendi-Wagner: Wir haben klare 
Vorstellungen, wie wir Österreich 
gestalten wollen. Konkret ist mir 
hier als Ärztin besonders wichtig, 
dass Gesundheit nicht zur Einkom-
mensfrage werden darf. Unser Land 
muss allen die beste Gesundheits-
versorgung garantieren. P昀氀ege wird 
in den nächsten Jahren und Jahr-
zehnten ein immer drängenderes 
Problem. Wir wollen die Menschen 
damit nicht allein lassen, sondern 

eine staatlich 昀椀nanzierte, also kos-
tenfreie P昀氀egegarantie einführen. 
Leistbares Wohnen sehen wir als 
Grundrecht, daher wollen wir die 
Abscha昀昀ung der Mehrwertsteuer 
auf Mieten, eine Mietpreisober-
grenze und einen Bonus für jene, 
die sich ihr Eigenheim bauen. Und 
natürlich brauchen wir auch wie-
der eine Politik, der die Beschäf-
tigten in unserem Land nicht egal 
sind. Ich denke hier an unsoziale 
türkis-blaue Maßnahmen wie die 
60-Stunden-Arbeitswoche oder die 
Abscha昀昀ung der Aktion 20.000. 
Das Herz der Sozialdemokratie 
schlägt im Gegensatz dazu für die 
ArbeitnehmerInnen und die Klein-
unternehmen. Auch werden wir die 
Pensionen absichern, indem wir die 
Gutschriften am Pensionskonto in 
der Verfassung gegen Kürzungen 
schützen. Denn wir wollen nicht, 
dass der verdiente Ruhestand zur 
Armutsfalle wird.

Wie steht es mit dem Klimaschutz? 
Außer leeren Worthülsen haben 
wir da von ÖVP, FPÖ und NEOS 
kaum etwas gehört.
Rendi-Wagner: Ganz oben auf der 
To-Do-Liste steht für uns natürlich 
auch der Klimaschutz. Wobei wir 
beim Klima- und Umweltschutz 
die soziale Frage immer mitdenken. 
Für uns ist auch klar, dass es nicht 
darum gehen kann, mit dem morali-
schen Zeige昀椀nger auf die Kleinver-
dienerInnen zu zeigen, während die 
großen Klimaverschmutzer einfach 
davonkommen. Es geht darum, ei-
nen Strategiewechsel in Richtung 
Green Technology durchzuführen. 
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Wichtig ist auch die Einführung 
eines im ganzen Land gültigen 
Klimatickets für alle ö昀昀entlichen 
Verkehrsmittel. Konkret bedeutet 
unser 1-2-3-Klimaticket: 1 Euro 
pro Tag für 1 Bundesland, 2 Euro 
für 3 Bundesländer und für nur 3 
Euro kann man durch ganz Öster-
reich fahren. Mit unserem Ticket 

zeigen wir vor, wie Klimapolitik 
mit sozialer Handschrift geht. Denn 
unser 1-2-3-Klimaticket schont das 
Klima und die Geldbörse der Pend-
lerInnen.  

Was ist das Ziel für die National-
ratswahl?
Rendi-Wagner: Ich möchte erste 

gewählte Bundeskanzlerin Öster-
reichs werden – nicht, weil es mir 
um Ämter oder Posten geht, son-
dern weil es mir um die Menschen 
und um die spürbare Verbesserung 
ihres Lebens geht. Klar ist auch: 
Nur eine starke SPÖ kann die Neu-
au昀氀age der Ibiza-Koalition aus 
ÖVP und FPÖ verhindern. 

Wissenswertes zur Nationalratswahl 2019

Am 29. September 2019 wird der 
Nationalrat gewählt. Der Nati-
onalrat ist gemeinsam mit dem 
Bundesrat für die Bundesgesetz-
gebung in Österreich verant-
wortlich.
183 Mandate (Sitze im National-
rat) werden vergeben. Es gibt neun 
Landeswahlkreise (identisch mit 
den Bundesländern) und 39 Re-
gionalwahlkreise (diese umfassen 
einen oder mehrere Stimmbezirke, 
das sind Politische Bezirke, Ver-
waltungsbezirke, Statutarstädte, in 
Wien Gemeindebezirke).
Zur Stimmabgabe berechtigt, sind
alle österreichischen Staatsbürge-
rinnen/österreichischen Staatsbür-
ger, die am Wahltag mindestens 16 

SANITÄR/HEIZUNG/KLIMA/SCHWIMMBAD/ELEKTRO
5710 Kaprun  w  Pichlhofstraße 8  w  Tel: 06547/20135

Jahre alt sind und nicht wegen ei-
ner gerichtlichen Verurteilung vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind.
Bei den Nationalratswahlen ist die 
Stimmabgabe auch mittels Wahl-
karte, oder in Form der Briefwahl 
schon ab Erhalt der Wahlkarte– 
möglich. Bei Bedarf kann der Be-
such durch die besondere Wahlbe-
hörde angefordert werden.
Die Nationalratswahl ist die einzi-
ge Wahl, bei der insgesamt 3 Vor-
zugsstimmen vergeben werden 
können: auf Regionalwahlreisebe-
ne (durch ankreuzen); auf Landes-
ebene (durch hineinschreiben des 
gewünschten Kandidaten) und auf 
Bundesebene (ebenfalls durch hin-
einschreiben).

Auslandsösterreicherinnen/Aus-
landsösterreicher (sofern sie in 
einer österreichischen Gemeinde 

in die Wählerevidenz eingetragen 
sind) sowie Personen, die sich nur 
vorübergehend im Ausland auf-
halten, haben die Möglichkeit der 
Stimmabgabe im Ausland mittels 
Briefwahl.

In Kaprun besteht die Möglichkeit 
zur Stimmabgabe am Wahltag (29.
September) von 07:00 – 16:00 Uhr 
in den Wahllokalen.

• Wahllokal des Sprengel I  
Gemeindeamt 1. Stock  
(Sitzungssaal) 

• Wahllokal des Sprengel II 
Jugendherberge (JUFA) 

• Wahllokal des Sprengel III 
Gemeindeamt Erdgeschoß

Quelle: help.gv.at

NR Walter Bacher
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Manfred Gaßner – Bürgermeister
Telefon: 0664 / 1637200 - E-Mail: buergermeister@kaprun.at

Irene Remesperger – Gemeinderätin (Gemeindevorstehung) 
Telefon: 0664 / 4862821 - E-Mail: irene.remesperger@kaprun.at
Ausschuss für Vergabeangelegenheiten im Sozial- und Wohnungswesen (Vorsitz); 
Ausschuss für Bau-, Raumplanungs- und Grundverkehrsangelegenheiten

Wir sind auch 
auf Facebook:

www.facebook.com/
spoekaprun

Alle Kitz Ausgaben 
auch ONLINE ver-
fügbar auf unserer 

Website!

Für ein starkes 
Kaprun mit 
Freude und 

Leidenschaft

Die SPÖ Kaprun ist eine 
moderne Ortspartei. Ein 
zukunftsorientiertes Team, 
das für Zusammenhalt in 
allen Belangen steht. 
Kommunalpolitik muss die 
sozialen, wirtschaftlichen 
und kulturellen Wünsche 
der Menschen im Fokus ha-
ben. 

Dafür setzen
wir uns ein!

Unsere Website:

www.spoe-kaprun.at

Das Team der SPÖ Kaprun ist immer für Dich da!

Hans Jäger – Gemeinderat (Gemeindevorstehung)
Telefon: 0664 / 2409671 - E-Mail: jaeger-metallbau@kaprun.at
Ausschuss für Gemeindebetriebe, Infrastruktur, Sport und Umwelt (Vorsitz), Aus-
schuss für Bau-, Raumplanungs- und Grundverkehrsangelegenheiten, Überprü-
fungsausschuss

Gerald Wiener – Gemeinderat (Gemeindevorstehung)
Telefon: 0664 / 3888228 - E-Mail: g.wiener@kaprun.at
Ausschuss für Jugend, Vereine, Kultur und Bildung (Vorsitz)
Ausschuss für Vergabeangelegenheiten im Sozial- und Wohnungswesen

Domenik David – Gemeindevertreter
Telefon: 0664 / 5020878 - E-Mail: domenik9@hotmail.com
Ausschuss für Jugend, Vereine, Kultur und Bildung (Vorsitz-Stv.)
Ausschuss für Tourismus, Landwirtschaft und Wirtschaft

Evelin Reiter – Gemeindevertreterin
Telefon: 0664 / 3704671 - E-Mail: ewitsch@aon.at
Ausschuss für Vergabeangelegenheiten im Sozial- und Wohnungswesen (Vor-
sitz-Stv.), Ausschuss für Jugend, Vereine, Kultur und Bildung

Alois Eder – Gemeindevertreter
Telefon: 0676 / 5635336 - E-Mail: a.eder@kaprun.at
Ausschuss für Gemeindebetriebe, Infrastruktur, Sport und Umwelt (Vorsitz-Stv.), 
Ausschuss für Bau-, Raumplanungs- und Grundverkehrsangelegenheiten, Aus-
schuss für Tourismus, Landwirtschaft und Wirtschaft

Harald Walder – Gemeindevertreter
Telefon: 0660 / 6551191 - E-Mail: harald.walder@sbg.at
Ausschuss für Gemeindebetriebe, Infrastruktur, Sport und Umwelt
Ausschuss für Jugend, Vereine, Kultur und Bildung

Manfred Hartl – Gemeindevertreter
Telefon: 0676 / 7051901 - E-Mail: manfred-hartl@hotmail.com
Ausschuss für Gemeindebetriebe, Infrastruktur, Sport und Umwelt, Ausschuss für 
Bau-, Raumplanungs- und Grundverkehrsangelegenheiten, Ausschuss für Touris-
mus, Landwirtschaft und Wirtschaft

Werner Schi昀昀er – Gemeindevertreter
Telefon: 0664 / 4211203 - E-Mail: pension-elisabeth@kaprun.at
Ausschuss für Vergabeangelegenheiten im Sozial- und Wohnungswesen, Ausschuss 
für Tourismus, Landwirtschaft und Wirtschaft, Überprüfungsausschuss (Ersatz)


